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standen 1St allenfalls, da: uch Z itauonen deutscher Quellen In Fufßnoten der ıhr Ab-
druck (SO bel Martına) aut Italienıisch geschehen, W as die SCHAUC Zıtation 1im Wortlaut
hne Rückgriff auf die Quelle unmöglich macht. SCHATZ

KETTELER, \WILHELM EMMANUEL FREIHERR VON, Samtlıche Werke und Briefe. 1L,
Briefe UN öffentliche Erklärungen n bearb E. Iserloh, Jäger,

Chr. Sto[l. Maınz: Hase Köhler 1991 XM x 34
Dıiıeses Quinquenni1um der Briefedition enthält 1mM Vergleich A vorangehenden Zeıt

wenıger prinzıpiellen Auseinandersetzungen und mehr bischöflicher Alltagsrou-
tine. Vıele der ınteressanteren Briete sınd bereıts, VOTr allem durch die Ketteler-Bıogra-
phıe Pfülfs, der teilweıse bekannt. Dazu gehören dıe Widerstände
Kettelers Projekt eıner „Vıta communıs“ 1m Klerus, die ZUuU Rücktritt des Generalvı-
NS Lennig ührten (Nr. 989{f., 9YF,; 999); ebenso dıe ottene Kritik des Domkapiıtels
VO' 19 EFA 1860 Al der Jähzornigkeıt des Bischots (Nr P /8S0 „Der Clerus der
1Ööcese 1mM (ganzen zıttert VOT den Ausbrüchen des /orns Ew Bisch Gnaden“; vgl
uch Nr 1361 {} Manches 1St ber uch NeCu Dazu gehört die VO  3 Stoll bereıts 1977
ausgewertete römische Kritik der Konventıon Kettelers mIı1t dem Darmstädter Miı-
nıster Dalwıigk und der einschlägıge weıtere Briefwechsel zwıschen Maınz, Darmstadt
un Rom (Nr. 2-69, //4, 148 P8Z; 860, 366, 874{f., D/ DE 941, 975) Bıogra-
phisch interessant sınd Kettelers Rom-Eindrücke VO' 1854/1855 (Nr /45, /48, 750),
insbesondere seıne Einstellung Zur Deftinition der Immaculata Concept10 (Nr. 748)
Wıchtiges un: Neues enthält die Edition uch ZUr Vorgeschichte der Maınzer Jesulten-
nıederlassung 1859 Denn bisher och nıcht bekannt War der Briet des Maınzer Bı-
schofs VO 1858 den Jesuitengeneral Beckx (Nr. Ketteler ach der
mündlichen Auskunft des Miınısters Dalwigk, da keıine Schwierigkeiten machen
werde, Jjetzt den günstigen kirchenpolitischen Moment gegeben sıeht, zuzugreifen und
eıne SJ-Niederlassung gründen (vgl uch Nr. S dıe Antwort des Jesuıtengene-
rals und 1149 das Schreıben Kettelers das Innenministeri1um).

Wıe dıe vorhergehenden, 1St uch dieser Band eıne Fundgrube nıcht 1Ur für die
Maınzer, sondern fur die deutsche Kirchengeschichte. KT} SCHATZ

LES ENT AN:! FACULTE THEOLOGIE HRG Dore (Scıences theolog1ıques eit

relıgıeuses } Parıs: Beauchesne 1991 391
Dıie französısche Kırche kennt miı1t der Ausnahme VO Straßburg und Metz be-

kanntlich keıne staatlıchen theologischen Fakultäten. Theologıe wiırd ausschliefßlich 1n
reın kırchlichen Einriıchtungen, VOTL allem in den 50 Instıtuts catholıques, gelehrt. Der
vorlıegende Band, Reterate eines wissenschaftlichen Kolloquiums anläfßlich der Hun-
dertjahrfeier des ohl bekanntesten französıischen Instıtut Catholique, nämlich desje-
nıgen Parıs, stellt ıne ausgezeichnete Informationsquelle tür jeden dar; der sıch
einem konkreten Beispiel eın SECNAUECTES Bıld dieser kirchlichen Einrichtungen machen
ll Den Veranstaltern des Kolloquiums schwebte offensichtlich VOT, dıe Rückschau
auf die Geschichte ihrer Einrichtung möglichst uch mıt einem Blıck auf die Gegenwart
und Zukunft verbinden. BeI1 der Einteilung des Stoftes in rel Sektionen, nämlich
Geschichte der Fakultät, deren konkretes Lehrangebot, exemplarisch vorgeführt
Beıispiel der Exegese un: Theologıe 95 Rolle der Theologıe 1m Rahmen der Kirche
und der Gesellschaft, ließen sıch einıge Überschneidungen nıcht vermeıden. So 1sSt
uch In der zweıten Sektion hauptsächlich VO  — der Geschichte einzelner Disziplınen
dıe ede ber diese kleinen Ungereimtheıten ändern nıchts insgesamt sehr iıntor-
matıven Charakter der vorliegenden Veröffentlichung. Für die Veranstalter des Kol-
loquiums stellt 19/3 offensichtlich dıe entscheidende Zäsur 1in der Geschichte der
Fakultät dar, wurde in dıiıesem Jahr doch die 1889 gegründete theologische Fakultät in
die heute bestehende „Lehreinheıit VO  —3 Forschung ın Theologıe und Religionswıissen-
schaften“ (Unite d’enseignement de recherche de theologıe eit de scıences relıg1eUses

DEBARO) übertührt. Über die Geschichte der Fakultät bıs dem genannten-
punkt Gründung un: kanoniısche Errichtung der Fakultät (1878—1889), Differentia-
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